
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

Der Gemeinderat möge beschließen, dass 

 

die Stadt Mannheim sämtliche bei Einzelhändlern und Gewerbetreibenden im Zusammenhang 

mit der Umbenennung von Straßen entstehenden Kosten übernimmt. 

 

Begründung: 

 

In Rheinau Süd wird derzeit die Umbenennung von Straßen, die auf problematische 

Straßenpaten aus der Kolonialzeit zurückgehen, diskutiert. Eine Entscheidung des 

Gemeinderates über das weitere Vorgehen steht hierbei noch aus. Auch in anderen 

Stadtbezirken steht dieses Thema immer wieder mal auf der Tagesordnung, zuletzt im Bereich 

"Franklin" die Umbenennung der Andrew-Jackson-Straße in Franklin-D.-Roosevelt-Straße. 

 

Im Zusammenhang mit dieser Diskussion ist die Frage aufgetaucht, wer die Kosten für diese 

Umbenennung zu tragen hat. Lt. Vermessungsamt besteht Gebührenfreiheit für die Betroffenen, 

rein rechtlich bestehe darüber hinaus keine Verpflichtung zu weiteren Erstattungen. 

Dem Gemeinderat steht es jedoch frei, zusätzliche finanzielle Hilfen für die Betroffenen zu 

beschließen. Insbesondere für Gewerbetreibende und Einzelhändler wäre eine derartige Hilfe 

mit Blick auf die Corona-Pandemie und die derzeit schwierige Situation wichtig und 

angemessen.  

 

Den Gewerbetreibenden entstehen durch die Umbenennung der Straßen zum Teil sicherlich 

erhebliche Mehrausgaben für erforderliche Änderungen an der Betriebsausstattung (neue 

Beschriftung Fahrzeuge, Werkzeug u. Arbeitskleidung usw.) und der Geschäftsunterlagen 

(Briefpapier, Homepage usw.). 
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Mannheim, 21. Oktober 2021 

Antrag zur Sitzung des Gemeinderats am 26.10.2021 

Vollumfängliche Kostenübernahme für Einzelhändler und Gewerbetreibende bei der 
Umbenennung von Straßen durch die Stadt Mannheim 

 

Freie Wähler - Mannheimer Liste  E 5  68159 Mannheim 

 

Oberbürgermeister der Stadt Mannheim 

Herrn Dr. Peter Kurz 

Rathaus E 5 

68159 Mannheim 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Meinung der Freien Wähler – Mannheimer Liste muss die Stadt diese Kosten zur 

Stärkung des örtlichen Gewerbes übernehmen. Der Gemeinderat sollte einen entsprechenden 

Beschluss fassen. 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

   
Prof. Dr. A. Weizel H. Schmid C. Fuchs  C. Probst   
Vorsitzender stellv. Vorsitzender Stadträtin Stadtrat  

 

 


